
BERGEN UND ABSCHLEPPEN

SEMINARE. Aus- und Weiterbildung ist
nicht zuletzt seit dem Berufskraftfahrer-
Qualifizierungsgesetz ein fundamentales
Thema für die Schwerlastbranche. Bei der
Wiesbauer GmbH & Co. KG hat man die
Bedeutung von qualifiziertem Personal
schon länger erkannt und zeigt mit einem

eigenen Schulungsangebot seit 2007 aus-
geweitetes Engagement für die Ausbil-
dung. Hauptsächlich wurden die Semi-
narangebote damals für die eigenen 
Mitarbeiter und Firmen, mit denen das 
Unternehmen zusammenarbeitet, ins Le-
ben gerufen. Aber auch Externen stehen

die Angebote offen. Die Schulungen im
Hause Wiesbauer sind sowohl vom Land-
ratsamt als auch der IHK anerkannt. Mit
Kraftverkehrsmeister Bernd Neuefeind
verfügt das Unternehmen über einen Aus-
bilder nach BKrFQG, der bei Wiesbauer
nicht nur die entsprechenden Personal-,
sondern auch Materialprüfungen durch-
führen darf. 

Neben den vorgeschriebenen Modulen
für die Weiterbildung nach Berufskraftfah-
rer-Qualifizierungsgesetz stehen insgesamt
sechs weitere Seminare auf dem Schu-
lungsplan. Hierunter ebenso Tagessemi-
nare zu Lenk- und Ruhezeiten/Digitalem
Kontrollgerät und Eco-Training wie auch
mehrtägige Seminare wie Ladungssiche-
rung, Ladekranführer und Flurförderzeug-
führer. 

Die Teilnehmerzahl für die Schulun-
gen, Seminare und Trainings ist auf 20
Teilnehmer begrenzt. Selbst die dreijährige
duale Ausbildung zum Berufskraftfahrer
im Güterverkehr gehört zum Ausbildungs-
programm des Schwerlastspezialisten. Für
die notwendigen Führerscheine kooperiert
das Unternehmen mit einer benachbarten
Fahrschule. Zudem wird laut dem Aus-
bildungsleiter Neuefeind über einen weite-
ren Ausbau des Schulungsprogramms bei
Wiesbauer bereits nachgedacht. 
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Seminarprogramm: Wiesbauer bietet verschiedene Schulungen für Fahrpersonal, 
Lageristen/-innen und Fuhrparkleiter/-innen an. 

Wiesbauer macht Schule
Schwerlastspezialist mit eigenem Schulungszentrum


